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25.8 Interaktionelle Methode 
 

Bei der interaktionellen Methode (Kubny-Lüke 2009; Scheiber 1996) steht die 

Auseinandersetzung der Gruppenmitglieder miteinander im Vordergrund, und es können 

dabei gezielt aufbauend die Gruppeninteraktionsfertigkeiten geübt werden. Handlungen 

finden in der Regel in einem sozialen Kontext statt, werden sozial gesteuert und geprüft. Ziel 

ist es, dem einzelnen Klienten zu ermöglichen, sich selbst innerhalb einer Gruppe zu erleben, 

das eigene Gruppenverhalten zu reflektieren und dadurch das zuvor häufig in Familien, 

Partnerschaft und am Arbeitsplatz erlebte dysfunktionale Verhalten zu verarbeiten und zu 

korrigieren. Die Gruppenarbeit ist eine Arbeitsweise, in der Gruppendynamik gezielt als 

Reflexionsfläche des Klientenverhaltens genutzt wird, damit die Kommunikations- und 

Kontaktfähigkeiten gestärkt werden kann. Die Aufgabenstellung ist überwiegend offen 

gehalten, um größtmögliche Interaktion zu fördern, damit alle gemeinsam Entscheidungen 

treffen bzw. Kompromisse finden. Die Teilnehmer planen und sprechen sich zusammen ab. 

Sie können dabei lernen, den Gruppenzusammenhalt aktiv zu gestalten und Lösungswege für 

gruppeninterne Konflikte zu finden. Auf Kontaktangebote reagieren, Gespräche beginnen, 

aufrechterhalten und beenden, Nein sagen, auf Kritik angemessen reagieren, sich selbst mit 

den eigenen Fähigkeiten wertschätzen, sich Schwächen eingestehen, sich geeignet abgrenzen, 

Widerspruch äußern, weniger Verantwortung für andere übernehmen, Komplimente 

annehmen und um einen Gefallen bitten sind nur einige Fertigkeiten, die bei der 

interaktionellen Methode entwickelt werden können. Neben dem Feedback des Therapeuten 

sind die Rückmeldungen der Gruppenmitglieder sehr wichtig und stehen gezielt im 

Mittelpunkt der Methode; es bedeutet für die Betroffenen Ausdruck der Wertschätzung und 

des Wahrgenommenwerdens. Yalom (2007) spricht von therapeutischen Faktoren, die 

aufgrund natürlicher Gegebenheiten in der Gruppe auftreten. Die Wirkfaktoren nach Yalom 

sind, dass Hoffnung auf Heilung geweckt wird, die Teilnehmer feststellen, dass sie mit dem 

eigenen Leid nicht alleine sind, hinzu kommt ein tiefgreifendes wechselseitiges Verständnis 

bezogen auf die Probleme und Krankheitssymptome. Erfahrungswerte der Gruppenmitglieder, 

als praktische Tipps für das Verhalten am Arbeitsplatz oder zur Förderung sozialer Kontakte, 

können für die eigene Lebenssituation wertvoll sein und geben zudem die Möglichkeit, auch 

für andere da zu sein. Die korrigierende Rekapitulation der Primärfamilie wird erfahrbar und 

Techniken des mitmenschlichen Umganges werden erlernt, u. a. durch nachahmendes 

Verhalten und interpersonales Lernen. Die Gruppenkohäsion, der Zusammenhalt 

untereinander hat für die Klienten die größte Bedeutung (Falk-Kessler et al. 1991). 
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